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Anlage zum Protokoll Netzwerktreffen Wittlager Land am 04.06.2015 

 

Arbeitsauftrag: Beginnen Sie mit einer kurzen Vorstellungsrunde. Legen Sie bitte einen 

Gruppensprecher fest. Diese Person leitet das Gespräch, achtet auf die Zeit, schreibt die 

Ergebnisse auf Moderationskarten und stellt diese im Plenum vor. Sie haben für den Arbeits-

auftrag 40 Minuten Zeit. 

1. In Ihrer Rolle als Eltern: Besprechen Sie in Ihrer Kleingruppe, an welchen Maßnah-

men zur Berufsorientierung von Schulen und Unternehmen Sie als Eltern teilneh-

men würden. 

 

2. Notieren Sie pro Gruppe mindestens zwei konkrete Maßnahmen zur Berufsorien-

tierung, die Sie als Unternehmen, Schule oder in Zusammenarbeit für Eltern anbie-

ten könnten (pro Maßnahme eine Moderationskarte). 

 

Arbeitsergebnisse: 

Schule Unternehmen Schule und Unternehmen 
 
Präsentation von Ausbil-
dungsberufen durch Schüle-
rInnen für Eltern im Rahmen 
von Projektwochen/-tagen 
und/oder Schulfesten 
 

 
Einladung durch Unterneh-
men zur Präsentation der 
Ausbildungsberufe und Mög-
lichkeiten der Weiterbildung 
innerhalb des Betriebs 

 
Zusammen organisierte In-
formationsabende mit 
„Eventcharacter“ (z. B. Gril-
len)   

 
Kombination von Veranstal-
tungen, z. B. Abschluss und 
Berufswahl 
 

  
Individuelle Nachbespre-
chungen von Praktika mit 
Betriebsvertretern bzw. Prak-
tikumsbetreuer 

 
Einzelgespräche  

  
Elternsprechtage kombiniert 
mit regionalen Unterneh-
mensvertretern 
 

 
Berufsbegleitungssystem – 
Kompetenzabgleich (indivi-
duelle Beratungen) auch für 
Gymnasien einführen und 
ausbauen 
 

  
Beratungstage für Eltern zum 
Thema Aus- und Weiterbil-
dung / Transparenz zur 
Durchlässigkeit des Schul-
systems verdeutlichen 

 
Elternsprechtage in Kombina-
tion mit Beratungsgesprä-
chen zur Berufsorientierung 
des Kindes 
 

  

 

 


